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(1) Anfechtbar ist eine Rechtshandlung, durch die einem stillen Gesellschafter die Einlage ganz oder
teilweise zurückgewährt oder sein Anteil an dem entstandenen Verlust ganz oder teilweise erlassen wird,
wenn die zugrundeliegende Vereinbarung im letzten Jahr vor dem Antrag auf Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über das Vermögen des Inhabers des Handelsgeschäfts oder nach diesem Antrag
getroffen worden ist. Dies gilt auch dann, wenn im Zusammenhang mit der Vereinbarung die stille
Gesellschaft aufgelöst worden ist.

(2) Die Anfechtung ist ausgeschlossen, wenn ein Eröffnungsgrund erst nach der Vereinbarung
eingetreten ist.
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